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Medienmitteilung 

 

 

Design und Sparfunktionen – Wellness pur und erst noch gut für die Umwelt 
 

Mit einer breitflächigen Aktion anlässlich des Weltwassertages macht RICHNER, in 
Zusammenarbeit mit dem vom Bundesamt für Energie lancierten Programm EnergieSchweiz, 
auf wichtige Umweltthemen aufmerksam: Wasser und Energie sparen.  
 
Heute fliessen rund 33 Prozent des Trinkwasserverbrauches eines Privathaushaltes für die 

Körperpflege und für Händewaschen. 40 Prozent des Energieverbrauchs eines Haushalts strömt in 

die Aufbereitung für Warmwasser. Produkte, die einen minimalen Wasser- und Energieverbrauch 

garantieren, stehen daher immer öfter im Zentrum des Konsumenteninteresses. In diesem 

Zusammenhang rückt RICHNER - in Zusammenarbeit mit den Verantwortlichen für das Programm 

EnergieSchweiz - mit einer breitflächigen Aktion das Thema „Wasser- und Energiesparen“ ins 

Zentrum ihrer Badausstellungen. Mittels fokussierter Beratung, informativem Anschauungsmaterial 

und entsprechenden Angeboten werden die Kunden auf den bewussten Umgang mit dem Wasser- 

und Energieverbrauch aufmerksam gemacht. Ziel dieser Massnahmen ist, interessierte Bauherren 

und Architekten auf diese Themen zu sensibilisieren und die Nachfrage nach Armaturen mit 

Sparfunktionen zu steigern. Die Aktion beginnt am Weltwassertag, dem 22. März 2009, und wird über 

einen Zeitraum von zwölf Monaten fortgesetzt.  

 
Wasser bedeutet Genuss, Lebensfreude und Wohlgefühl 

Wer zieht sich nach einem hektischen Arbeitstag nicht gerne in das eigene Badezimmer zurück? Mit 

kräftigen Duschschauern und warmen Schaumbädern lässt es sich nämlich wunderbar entspannen. 

Ob in Mietwohnungen, in Eigentumswohnungen oder Privathäusern – die Gestaltung der Badezimmer 

nimmt eine immer wichtigere Rolle ein. In der Regel lässt sich bereits mit wenig Aufwand eine kleine 

Wellnessoase einrichten. Wunderschöne Dekorartikel und fein riechende Badzusätze laden geradezu 

ein, das persönliche Refugium immer wieder neu zu definieren. Sieht man sich darüber hinaus in der 

Lage, sein eigenes Traumbad einrichten zu können, stehen natürlich auch qualitativ hoch stehende 

Produkte mit speziellen Wellnessfunktionen zur Auswahl. Aber wie verstehen sich unser 

Wellnessbedürfnis und die kritischen Stimmen, die uns auf die Bewahrung unserer natürlichen 

Ressourcen aufmerksam machen? Sehr gut sogar, meinen die Fachmänner und –Frauen von 

RICHNER. Denn wer auf den Einsatz von wasser- und energiesparenden Produkte achtet, tut viel für 

sein persönliches Wohlbefinden und leistet darüber hinaus einen wertvollen Beitrag zur Erhaltung 

unserer Umwelt.  
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Kluge Produkte für unsere Umwelt 
 
Weltweit beträgt der Wasserverbrauch rund 4200 km3 pro Jahr. Das entspricht etwa einem Drittel der 

zugänglichen erneuerbaren Süsswasserreserven. Internationale Studien belegen, dass die 

Bevölkerung im 20. Jahrhundert um etwa das Dreifache, der Wasserverbrauch hingegen um das 

Sechsfache gestiegen ist. Global gesehen scheint auf absehbare Zeit genügend Wasser vorhanden 

zu sein. Und dennoch: setzt sich der Wasserverbrauch in den nächsten Jahrzehnten auf dem gleich 

hohen Niveau wie bisher fort, dürften wir über kurz oder lang auf eine Wasserknappheit zusteuern. Mit 

ähnlichen Themen setzt sich auch die Stromindustrie auseinander. Nicht umsonst haben Fragen rund 

um die Energieherstellung und um steigende Strompreise in den letzten Monaten für Schlagzeilen 

gesorgt. Ungeachtet dieser Umweltthemen ist in vielen europäischen Ländern der direkte Zugriff auf 

fliessendes und warmes Wasser eine Selbstverständlichkeit. Heute benötigt die 

Warmwasseraufbereitung in einem Haus nahezu gleich viel Energie wie die Heizung. Dennoch ist 

vielen Benutzern häufig nicht bewusst, dass warmes Wasser mit Öl, Gas oder Strom geheizt wird. Mit 

dem Einsatz ökologisch sinnvoller Produkte ist bereits viel für die Erhaltung unserer Ressourcen 

getan. Die Lieferanten aus der Sanitärbranche haben sich dieser Thematik bereits seit längerem 

angenommen und bieten heute eine breite Auswahl an Armaturen mit Sparfunktionen, in 

anspruchsvollem Design und mit einem attraktiven Preis-/Leistungsverhältnis an. 

 

Mit ihrer Kampagne zeigt RICHNER, dass das Bedürfnis nach Wellness und die Bemühungen um die 

Bewahrung unserer natürlichen Ressourcen sich gegenseitig nicht ausschliessen. 
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Gewusst wie – Informationen rund um das Wassersparen im Badezimmer 
 
Wassersparen am Waschtisch  
Hand aufs Herz: benötigt es immer die volle Wasserleistung und heisses Wasser, um die Hände zu 

waschen oder um die Zähne zu putzen? Ein Blick auf die Spararmaturen zeigt, auch am Waschtisch 

ist mit wenig Aufwand Grosses zu bewirken. Einhebelmischer mit Eco-Funktionen sind nämlich mit 

einer Mengenbremse ausgestattet. Das bedeutet, dass beim Anheben des Hebels bereits auf halber 

Strecke ein Widerstand spürbar ist. An diesem Punkt endet die Wasserspar-Stufe. Wünscht der 

Benutzer die volle Durchflussmenge, hat er den Hebel über den Widerstand hinaus zu drücken. 

Genauso funktioniert die Heisswasserbremse. Auch dort signalisiert ein Widerstand  die Grenze 

zwischen Warm- und Heisswasser. Ausserdem sind viele Einhebelmischer so konstruiert, dass beim 

Öffnen des Wasserhahns zunächst kaltes Wasser fliesst, das warme Wasser folgt erst später. Diese 

Funktionen helfen, bis zu 50 Prozent Wasser zu sparen und verhindern, dass bei jedem Öffnen des 

Hahns ungewollt warmes Wasser fliesst. 

 

Modern und zeitgemäss präsentiert sich auch die neueste Generation der Elektronikarmaturen. Bei 

den so genannten Selbstschlussmischern sind die Wassermenge, Temperatur und Laufzeit bereits 

voreingestellt. Angenehmer Nebeneffekt: diese Armaturen erfüllen dank modernster 

Elektronikfunktionen auch hohe hygienische Anforderungen in privaten oder öffentlichen 

Umgebungen. 

 

Baden und Duschen ohne schlechtes Gewissen 
Was gibt es Schöneres, als sich im heissen Badwasser oder unter der laufenden Dusche von einem 

anstrengenden Tag zu erholen. Damit der Wasserspass nicht in einem schlechten Gewissen mündet, 

eignet sich der Einsatz von Thermostatmischer mit Eco-Funktionen. Diese Thermostatmischer 

verfügen über eine Mengensperre und/oder über eine Heisswassersperre. Optimal ist natürlich, wenn 

die Armatur über beide Funktionen verfügt. Die Mengensperre hält den Wasserfluss auf der Sparstufe. 

Wird mehr Wasserleistung gewünscht, löst ein einfacher Druck auf den Sperrknopf den vollen 

Wasserdruck aus. Bei der Heisswassersperre ist die Temperatur auf angenehme 38°C voreingestellt. 

Soll wärmeres Wasser fliessen, ist wiederum auf den Sperrknopf zu drücken, um die gewünschte 

Temperatur einzustellen.  
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Energy Label 
Die in der Schweiz führende Sanitärgrosshändlergruppe RICHNER bietet in ihren Badausstellungen 

eine grosse Auswahl an Armaturen mit Eco-Funktionen und Thermostaten an. Vor allem die von 

Energie Schweiz mit dem „Energy Label“ ausgezeichneten Produkte erfüllen die Normen für 

europäische Sanitärarmaturen und Brausen und stellen sicher, dass Wasser- und Energie sparsam 

verbraucht werden. Damit uns der Wasserspass noch lange erhalten bleibt.   
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